
 

LANDKREIS CLOPPENBURG 
Vorlagen-Nr.: V-PLA/21/296 

Der Landrat 

Umweltamt 
 

Cloppenburg, den 12.02.2021 
 

Beratungsfolge Termin Beratung 

Ausschuss für Planung und Umwelt 23.02.2021 öffentlich 

Kreisausschuss 11.03.2021 nicht öffentlich 

Kreistag 18.03.2021 öffentlich 

 

Behandlung:  ö f fent l ich  

 
 

Tagesordnungspunkt 

21.Kreiswettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" 2021 
 
 
Sachverhalt: 
 

Ablauf 21. Kreiswettbewerb 2021 
 

Die Landwirtschaftsministerien von Bund und Land halten an die Durchführung ihrer 

Dorfwettbewerbe für 2023 bzw. 2022 fest. Für die Landkreise bedeutet dies eine 

Durchführung der Kreiswettbewerbe in 2021. 

 

Eine Durchführung des Kreiswettbewerbs im gewohnten Modus mit Beratung der 

Dörfer, Auftaktveranstaltung im Frühjahr, Bereisung im Sommer und 

Abschlussveranstaltung im Herbst wird unter den gegebenen Bedingungen nicht 

möglich sein. Es ist also ein Ablauf zu finden, der den Auflagen zur Eindämmung der 

Pandemie entspricht. Ziel ist, dem Land entsprechend dem Teilnahmeschlüssel Dörfer 

für die Teilnahme am Landeswettbewerb zu melden. Zuletzt waren es für den Landkreis 

Cloppenburg 5 Dörfer.  

 

 

Vorschlag für einen geänderten Ablauf des Kreiswettbewerbs 

 

Beratung 

Eine individuelle Beratung der Dorfgemeinschaften ist in den Dörfern nicht möglich.  

Die Beratung der Vorsitzenden und Verantwortlichen der Dorfgemeinschaften muss 

ausschließlich telefonisch oder per Videokonferenz erfolgen. Auf eine Vermeidung von 

Beratungstreffen in den Dörfern ist zu achten. 

 

 

Informationsveranstaltung 

Die Informationsveranstaltung entfällt.  
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Die Information der Dörfer erfolgt über das laufende Newsletter-Projekt. Wichtige 

Mitteilungen werden postalisch an alle Dörfer, Kommunen und die Jury verteilt. 

 

Anmeldung 

Anmeldeschluss ist Ende Juli 2021. 

Die Anmeldungen und Bewerbungen von 2017 haben weiter Bestand. Die Kommunen 

werden aufgefordert zu klären, ob sich dazu Veränderungen in Form von An- oder 

Abmeldungen ergeben haben. Gleichzeitig können auch Veränderungen bei den 

Zuständigkeiten mitgeteilt werden. Eine Aktualisierung oder Ergänzung der 

Bewerbungsunterlagen ist den Dörfern möglich. Zusätzlich sind noch 

Datenschutzerklärungen einzuholen. Auf eine Vermeidung von Beratungstreffen in den 

Dörfern ist zu achten.  

 

Bereisung 

Eine Bereisung der Dörfer entfällt, dafür findet eine Jurysitzung Ende August 2021 statt. 

Die Bewertung der Dörfer erfolgt in einer Konferenz der Jury im Kreishaus. 

Die Bewerbungsunterlagen werden vom Planungsamt für eine digitale Präsentation 

aufgearbeitet, eventuell auch mit Ergänzungen durch das Planungsamt. Einbezogen 

werden die aktuellen Dorfprofile aus dem Newsletter-Projekt.  

 

Durch die Jury zu bestimmen sind: 

 der Kreissieger  

 die ersten 5 der kleinen Dörfer unter 300 Einwohner 

 die 5 Dörfer für den Landeswettbewerb. Auf eine weitere Differenzierung wird 

verzichtet.  

 ein Sonderpreis, sofern vorhanden. 

 

Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt im Anschluss der Sitzung. 

 

Bewertung 

Wie im Entwurf für 2020: 
Die Kriterien des Bewertungsrahmens werden vor dem Hintergrund der jeweiligen 
besonderen Bedingungen des Dorfes beurteilt. Eine Unterscheidung zwischen Dörfern 
und Bauerschaften entfällt. 
 
Als Bewertungsrahmen sind 4 Teilaspekte, unter denen der dörfliche Lebensraum 
betrachtet wird, festgelegt. Dabei soll deutlich werden, welche Ziele sich die 
Einwohner*innen gesetzt haben und was getan wurde, um diese Ziele zu erreichen. 
Entscheidend ist dabei die Ausgangslage. Nachfolgende Merkmale zeigen den 
Bewertungsrahmen auf.  
 

1.STRUKTUR, KONZEPTE, ZUSAMMENARBEIT, (Höchstpunktzahl 30) 

-Dorfleitbild, Stärken- , Schwächenprofil, Entwicklungsziel 
-Stand der Planungen: RROP, Flächennutzungsplan, Bauleitplanung, Dorferneuerungsplan,  
 Umweltschutz und Nachhaltigkeit, etc., 
-Funktionen des Dorfes (Wohnort, Landwirtschaft, Handwerk, etc.), 
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-Infrastruktur vor Ort (Nahversorgung, Energieversorgung, Telekommunikation, 
 Digitalisierung, Verkehrseinrichtungen, etc.), 
-Bevölkerungsstruktur und Bevölkerungsentwicklung, 
-Arbeitsplätze und Erwerbspotentiale am Ort und in der Region, 
-Bildungseinrichtungen (Kindergärten, Schule, Volkshochschule etc.), 
-dörfliche Kooperation und überörtliche Zusammenarbeit. 

 
2.SOZIALES UND KULTURELLES, (Höchstpunktzahl 25) 

-Vereinsleben, 
-Kultur- und Freizeitangebot, 
-Jugend- und Seniorenarbeit, 
-Integration,  
-Pflege von Dorftradition und Brauchtum. 
 
3.BAUGESTALTUNG UND –ENTWICKLUNG, (Höchstpunktzahl 20) 

-Bedarfsgerechte Gestaltung und Pflege öffentlicher Straßen und Plätze, 
-Zustand, Nutzung und Entwicklung ortsprägender Bauwerke, öffentlicher Gebäude und Anlagen,  
 Umgang mit historischer, denkmalgeschützter Bausubstanz, 
-Ortsgerechte Gestaltung privater Gebäude, Liegenschaften (Zäune, Hecken, Freiraummöbel)  
 und Wohnsiedlungen, 
-Integration von Neubaugebieten für Wohnen und Gewerbe und deren Anbindung an den  
 bestehenden Ort, effizienter Umgang mit vorhandener Siedlungsfläche. 
 
4.GRÜNGESTALTUNG UND –ENTWICKLUNG, (Höchstpunktzahl 25) 

-Gestaltung und Pflege öffentlicher und privater Grünanlagen und Plätze nach ortstypischen  
 Gesichtspunkten,  
-Schaffung und Erhalt naturnaher Lebensräume für Flora und Fauna, 
-Gestaltung, Unterhalt und Entwicklung örtlicher Fließ- und Stillgewässer. 
-Gestaltung des Ortsrandes, 
-Einbindung von Einrichtungen für Freizeit und Erholung im Außenbereich, 
-schonender Umgang mit vorhandenem Landschaftspotential, insbesondere den natürlichen  
Ressourcen Boden, Wasser, Luft, 
-Schaffung u. Erhalt von Lebensräumen für seltene Tier- u. Pflanzenarten, 
-Erhaltung von kulturhistorischen Stätten, Boden- und Flurdenkmalen, 
-Einrichtung umweltbildender Maßnahmen. 
 

Kommission 

Wie im Entwurf für 2020: 

Die Kommission besteht aus 8 Personen  
 
Kreistag (Personen sind bestimmt) 
-2 x CDU, davon einer/eine Vorsitz 
-1 x SPD 
-1 x übrige Abgeordnete 
 
Fachbewerter / Fachbewerterinnen 
-1 x Landfrauen 
-1 x Heimatbund 
-1 x Landwirtschaftskammer 
-1 x Landkreis Cloppenburg 
 
Die 4 Punkte des Bewertungsrahmens werden jeweils von einem Kreistagsmitglied und 
einem Fachbewerter / Fachbewerterin besetzt. 
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Preisgelder und Anerkennungen 

Wanderstele für den Kreissieger. 
Preisgelder für die Dörfer von Platz 1 -10 mit folgender Staffelung: 
1. Platz         5.000,- Euro 
2. Platz         3.000,- Euro 
3. Platz         2.000,- Euro 
4. – 5. Platz  1.000,- Euro 
Alle weiteren erhalten ein Preisgeld von 500,- Euro 
 
Zusätzliche Preisgelder für die besten 5 der „Kleinen Dörfer“ bis 300 Einwohner*innen 
mit folgender Staffelung: 
Erstes      1.500,- Euro 
Zweites   1.000,- Euro 
Drittes        700,- Euro 
Viertes       700,- Euro 
Fünftes      700,- Euro 
 
Die beiden Besten der „Kleinen Dörfer“ werden zum Vorentscheid des 
Landeswettbewerbs gemeldet, unabhängig des Gesamtergebnisses. Die Gesamtzahl 
der zu meldenden Dörfer erfolgt entsprechend der Landesausschreibung. 
 
 
Sonderpreise 
Für beispielhafte Einzelleistungen, Einzelaktionen oder Initiativen, z.B. zum Thema 
Demographie oder Gemeinschaftsaktionen mit vielen Beteiligten, wird unter den 
teilnehmenden Dörfern ein Sonderpreis vergeben. Der Sonderpreis kann aus allen 
Bewertungsbereichen kommen.  
Dörfer der Plätze 1 -10 und 1-5 (kleine Dörfer) können keinen Sonderpreis erhalten. 
Die Auszeichnung erfolgt mit einer Anerkennungsurkunde, Plakette und einem 
Geldpreis von je 1.000,- Euro. 
 

Bei einer Teilnehmerzahl wie in 2017 würden durch Preisgelder Kosten in Höhe von ca. 

30.000,- € entstehen. Entsprechende Haushaltsmittel stehen zur Verfügung. 

 

 

Abschlussveranstaltung 

Die Abschlussveranstaltung entfällt. 
Die Übergabe der neuen Stele erfolgt durch den Landrat im Siegerdorf im kleinen 

Rahmen.  

 

Zeitplan 

Februar 2021        Erste Information der Dörfer, Kommunen, Jury und Presse 

März 2021             Verteilung der Ausschreibung (siehe Anlage) 

Juli 2021                Anmeldeschluss 

August 2021         Jurysitzung und Bekanntgabe der Gewinner 

Oktober 2021       Übergabe der neuen Stele im Siegerdorf 

November 2021   Meldung der Dörfer für den Landeswettbewerb 
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Beschlussvorschlag: 
Dem Kreistag wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
Der Durchführung des Wettbewerbes entsprechend des beschriebenen Verfahrens wird 
zugestimmt. Die Besetzung der Kommission bleibt wie für den Kreiswettbewerb 2020 
gemeldet: 
CDU   Marlies Hukelmann, Vertreter Reinhard Lanfer 

Heiko Thoben, Vertreter Gerhard Bruns 
SPD  Detlef Kolde, Vertreter Rudolf Arkenau 
Andere Dr. Irmtraud Kannen, Vertreter Yilmaz Mutlu 
 
 
Finanzierung: 
PSP-Element (Produkt) 
P1.281200 
 
 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
Ausschreibung 21. Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
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